
Tag des Kindes 2016

Sonntag, 25. September

Verkaufsoffener Sonntag
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Termine kurz notiert:
Sonntag, 25. September

Tag des Kindes
mit verkaufsoffenem Sonntag
(ab 13.00 Uhr)
Massen, Gemeindeplatz & Hellweg
ab 11.00 Uhr

Oktober 2016

Samstag, 01. Oktober

„Lecka westfälisch“, Vortrag
Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht
Massen, AWO Mühlrad
(Massener Hellweg)
17.30 Uhr

Sonntag, 02. Oktober

Pink Floyd Tribute Show mit
„Mark Gillespie´s Kings of Floyd“
Unna, Lindenbrauerei
20.00 Uhr

Dienstag, 04. Oktober

Elternabend für Konfi-Eltern
mit Pastor Main
Massen, Melanchthon-Haus
19.30 Uhr

Samstag, 08. Oktober

Comedy-Theater Lennardt&Lennardt
Massen, Eventlocation Deifuhs
20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr
VKK 14€, AK 18€

Freitag, 21. Oktober

Jezebel Ladouce
Männer! – und andere Abgründe
Massen, Café Mailin
19.00 Uhr

Donnerstag, 27. Oktober

Elternabend für Konfi-Eltern
mit Pastor Eckelsbach und 
Frau Feldmann
Massen, Melanchthon-Haus
19.30 Uhr

Samstag, 29. Oktober

Kabarettist Obel
Massen, Eventlocation Deifuhs
20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr
VVK 23€  AK 26€

Montag, 31. Oktober

Halloweenparty
Massen, Eventlocation Deifuhs
20.00 Uhr, Eintritt frei
(5€ Mindestverzehr)

November 2016

04. und 05. November

Schwarzblond
Massen, Café Mailin, 19.00 Uhr

Sonntag, 06. November

Konfirmations-Jubiläum
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr
anschl. Feier im Melanchthon-Haus

Volker Rosin
Eventlocation Deifuhs
15.30 Uhr, Einlass 14.30 Uhr
VVK 12€, AK 14€

Sonntag, 13. November

Gedenkfeier (Volkstrauertag)
Obermassen, Friedhof
11.15 Uhr

Freitag, 18. November

Stefan Keim
spielt Heinz Erhardt
Massen, Café Mailin
19.00 Uhr

(Alle Angaben ohne Gewähr)

www.fkwverlag.com

immer dienstags

Skatkunde
Massen, Cafe Mailin
17.00 Uhr

September 2016

Samstag, 10. September
 
Herbstgrillfest, AWO
Massen, Gemeindeplatz
ab 13.00 Uhr

Freitag, 16. September

Begegnungscafé
Unna, zib
16.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, 17. September
 
Kinderspielenachmittag, AWO
Massen, AWO-Treff Mühlrad
13.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung bei Dieter Vogel
(Tel. 02303/69447)

Dienstag, 20. September
 
Kindertheater „Für Hund und Katz 
ist auch noch Platz“
Unna, Stadthalle
15.00 Uhr

Samstag, 24. September
 
Oktoberfest
Massen, Eventlocation Deifuhs
18.00 Uhr, Eintritt frei

Sonntag, 25. September
 
Kinderkirche
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr
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JSG-Jugendmannschaften im Rahmen der Saisonvorbereitung in 
Cuxhaven zum Beachhandball

Info-Tafeln und Förderwagen 
erinnern an den Bergbau
Massener Bergbaugeschichte 
wird wach gehalten

Mitte August nahmen die Hand-
baller der männlichen D- und 
C-Jugend der JSG Unna-Massen 
erstmalig am Beachhandballtur-
nier des Niedersächsischen Hand-
ball-Verbandes in Cuxhaven teil.

Mit über 1.300 Aktiven und mehr 
als 100 Mannschaften wurden 
288 Spiele auf elf Feldern direkt 
am Meer ausgetragen. Die C-Ju-
gend trat gegen 23 Mannschaften 
an und durchlebte wechselhafte 
Spielverläufe. Am Ende fehlten le-
diglich zwei Treffer um ins Viertel-
finale einzuziehen.
	 Die D-Jugend der JSG Unna-Mas-
sen hatte es mit insgesamt 19 wei-
teren Mannschaften in ihrer Klasse 
zu tun und auf dem ungewohnten 
Geläuf mit besonderen Regeln ver-
kauften sie sich hervorragend. Das 
Finale wurde im Penaltywerfen aus-

Der Bergbau hat die ökonomische 
Struktur der Hellweg Region in 
den vergangenen Jahrzehnten 
wesentlich mitgeprägt. Wenn auch 
die Bergwerke seit vielen Jahren 
in Massen und Umgebung ver-
schwunden sind, so erinnern noch 
Relikte an die Vergangenheit.

Wer sich für die Massener Bergbau-
geschichte interessiert, der wird 
durch die vom Arbeitskreis Unna des 
Fördervereins Bergbauhistorischer 
Stätten Ruhrrevier e. V. aufgeklärt.
	 Die Info-Tafeln erinnern an den 
Romberger Erbstollen und an die 
Zeche Massener Tiefbau mit ihren 
bergbaulichen Aktivitäten in der 
Vergangenheit. Außerdem weisen 
Förderwagen auf die ehemalige 
Bergbaugemeinde hin.
Die Pflege der Erinnerungsstücke 
an den historischen Orten haben 
Bergbaufreunde übernommen und 

getragen und dieses wurde jedoch 
unglücklich mit 2:3 verloren.
	 „Das Beachhandballturnier war 
im Rahmen der Saisonvorbereitung 
genau richtig, da hier insbesondere 
das Passspiel, die Handlungsschnel-
ligkeit und der Teamgeist gefördert 
wurde“, erläutert Jan Adler, Trai-
ner der Unnaer D-Jugend, „so dass 
dieser Termin in Zukunft wohl ein 
fester Bestandteil sein wird“.
	 Die genannten Mannschaften 
sind zudem noch auf der Suche 
nach weiteren talentierten Spie-
lern. Kontaktdaten befinden sich 
auf der Internetseite der Jugend-
spielgemeinschaft. Für die JSG 
Unna-Massen spielten in der D-Ju-
gend: Joel Kleiböhmer, Norman 
Duda, Till Klusenwirth, Benedikt 
Kunis, Michel Ernst, Ben Truberg, 
Timon Lebrecht, Max Junker, Ole 
Pleßmann und Tom Winkelkötter.

es zu ihrer Aufgabe gemacht an die 
Bergbaugeschichte zu erinnern.
	 Auch der Geschichtskreis Mas-
sen hat auf den von ihm heraus-
gegebenen Kalendern auf die alte 
Bergwerkstradion in Texten und 
auf den Fotos hingewiesen.
	 Die Fahne des Knappenvereins 
„Eintracht“ Niedermassen 1888 
und zahlreiche Erinnerungsstücke 
aus der Bergbauzeit sind noch in 
dem kleinen Bergbaumuseum im 
Bürgeramt am Massener Hellwg zu 
sehen.
	 Der Männergesangverein „Glückauf“ 
kann bereits auf eine 130jährige Ge-
schichte zurückblicken.
	 Obwohl sich seit langer Zeit 
keine Seilscheiben in den Förder-
gerüsten der Zechen mehr drehen, 
halten noch Massener Bürger dem 
Bergbau die Treue und erinnern an 
die Zeit der Steinkohle.
Text und Foto: Horst Weckelmann

Yannic Kompernaß, Eduard Schmieder, Maxi Schulte, Marco Fels, Timo Bettin, 
Claudius Korell, Luca Bleidick und Georg Klenner spielten für die JSG C-Ju-
gend. Foto: privat
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Tag des Kindes am 25. September 2016
mit verkaufsoffenem Sonntag
Am Sonntag, den 25. Septem-
ber 2016 lädt der Massener 
Gewerbeverein alle Kinder, 
natürlich mit ihren Eltern 
und Großeltern zum „Tag des 
Kindes“ auf den Gemeinde-
platz ein.

An diesem Familien- und Mit-
machtag gibt es über 30 At-
traktionen für die Kids. Ob Kin-
derschminken,Kistenk lettern 
und diversen anderen Spielak-
tionen, hier dreht sich alles um 
die Liebsten, die Kinder stehen 
im Mittelpunkt.
	 Von 11.00 bis 18.00 Uhr prä-
sentieren sich die Sonnenschu-
le, die Schillerschule, die Real-
schule Massen, die Massener 
Vereine sowie die Feuerwehr 

mit Ständen und verschienene 
Aktionen. Auch die SG Mas-
sen ist wieder mit Turnvorfüh-
rungen dabei.
	 Bei einem Kindertrödel kön-
nen ausrangierte Spielsachen 
einen neuen Besitzer finden. 
Einfach eine Decke mitbringen 
und los geht es.
	 Während die Kinder an zahl-
reichen Aktivitäten teilnehmen 
können haben die Eltern und 
Großeltern Zeit, beim „Verkaufs-
offenen Sonntag“ mal so rich-
tig zu Stöbern. Tolle Angebote 
warten auf die Beuscher von 
13.00 bis 18.00 Uhr. Ein Besuch 
lohnt sich!
Die Veranstalter freuen sich 

auf zahlreiche Besucher. 
Fotos: Stefan Reimet

Gute Schuhe für kleine Füße
Superfit, Lurchi oder Ricosta? Mar-
kenschuhe haben ihren Preis und 
das geht schon bei den kleinsten 
Größen los. Im Schuhhaus Schmidt 
in Kamen-Methler ist die Auswahl 
groß und man kann sich auf die Qua-
lität der Produkte und die sehr kom-
petente Beratung verlassen.

Achim Trebing (r.) bietet den Kunden 
seines Familienunternehmens ausge-
wählte Schuhmarken, bei denen Preis 
und „Leistung“ zueinander passen. Aber 
muss es für die Kleinsten denn schon 
ein Markenschuh sein? Achim Trebing: 
„Kinderschuhe sollten aus hochwer-
tigem Material (Leder) bestehen und 
rundherum passen. Sind sie zu klein 
oder zu groß, verformen sich die Füße 
und Fehlstellungen und Haltungsschä-
den können die Spätfolgen sein. Im Al-
ter zwischen 3 und 6 Jahren wachsen 
Kinderfüße um zwei bis drei Schuh-
größen pro Jahr. Man sollte deshalb bei 
Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren alle 
sechs bis acht Wochen und bei Kindern 
von 3 bis 6 Jahren alle vier bis sechs Mo-
nate vom Fachmann messen lassen, ob 
die Füße gewachsen sind. Ganz beson-

in Kombination mit Goretex oder 
Sympatex Membran) bestehen, das 
Feuchtigkeit abgibt. 

•	� Das Innenmaterial sollte Feuchtigkeit 
absorbieren und diese nach außen 
transportieren können.

•	� Gummistiefel und Schuhe aus Lack 
oder Kunststoff fördern die Bildung 
von Schweißfüßen und sollten daher 
wenn, nur kurz getragen werden.

•	� Auch wenn das Kind einen mo-
dischen Trend mitmachen will, 
achten Sie darauf, dass es ausglei-
chend auch gesunde und bequeme 
Schuhe trägt oder auch mal barfuß 
unterwegs ist.

•	� Machen Sie sich keine Sorgen um die 
Lebensdauer des Materials: Die Kinder 
sind schneller aus den Schuhen wie-
der herausgewachsen als man denkt. 

ders bei Kleinkindern ist wichtig, dass 
sie bei der Anprobe dabei sind, damit 
man auf jeden Kinderfuß individuell 
eingehen kann und auch das erste 
Paar Schuhe genau passt. Als beste 
Mess-Methode hat sich die WMS-Me-
thode herausgestellt, die wir auch bei 
uns nutzen. WMS steht dabei für weit, 
mittel, schmal. Im Stehen können durch 
Schiebeleisten Länge und Breite der 
Füße exakt bemessen werden. Sitzt 
der Schuh aufgrund seines Spannbe-
reiches (Weite) gut am Fuß und hat die 
richtige Länge, ist er optimal.

Mit das Wichtigste ist das Material:
•	� Entscheiden sollte man sich im Zwei-

felsfall für die weicheren, leichteren 
und biegsameren Schuhe. Sie gehen 
beim Abrollen besser mit. Die Sohle 
sollte rutschfest sein und keinen Ab-
satz haben, um Unfälle zu vermeiden.

•	� Auf Einlegesohlen mit stützendem 
Polster kann man verzichten: Gesun-
de Kinderfüße brauchen Training und 
wollen sich selbst ausbalancieren.

•	� Die Schuhe sollten aus einem at-
mungsaktiven und eventuell was-
serdichten Außenmaterial (Leder 
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Druckfrisch und in einem kräfti-
gen Blauton liegt es an den be-
kannten Stellen in der Stadt und 
in den Kindergärten und Grund-
schulen aus oder kann bei den 
Kulturbetrieben angefordert 
werden. Auf der Homepage steht 
es zum Download bereit. Immer 
dienstags finden die vier Auffüh-
rungen in der Stadthalle Unna 
statt, sie dauern jeweils maximal 
eine Stunde und sind für Men-
schen ab 3-4 Jahren geeignet.

Im Rahmen eines Familien-Abos ko-
sten alle vier Vorstellungen für das 
1. Kind 18 Euro, für die Begleitper-
son oder das 2. Kind 16 Euro, für je-
des weitere Kind oder Begleitung 14 
Euro. Abos können ab sofort erwor-
ben werden. Einzelkarten kosten 5 
Euro für Kinder und 5,50 Euro für Er-
wachsene.
	 Anmeldung und Information bei 
den Kulturbetrieben Unna unter der 
Rufnummer 02303/103722. Karten 
hierfür gibt es im i-Punkt im zib oder 

an der Tageskasse.
	 Die Reihe startet am 20. Sep-
tember 2016 um 15.00 Uhr mit 
dem Stück „Für Hund und Katz ist 
auch noch Platz“. Das Theater Ach-
im Sonntag aus Wengen zeigt ein 
Stück mit Schauspiel, Figurenspiel 
und dem Originaltext der gleichna-
migen Bilderbuchvorlage von Axel 
Scheffler.
	 Vom Theater Hille Puppille ist am 
25. Oktober 2016 „…und wir sind 
anders!“ zu sehen.
	 Mit „Großer Wolf & kleiner Wolf 
oder vom Glück, zu zweit zu sein“ 
geht es am 22. November 2016 wei-
ter. Das Figurentheater „Neumond“ 
aus Hannover bringt das Stück mit 
viel Livemusik, frei nach dem Bilder-
buch von Nadine Brun-Cosme und 
Olivier Tallec, auf die Bühne. 
	 Am 13. Dezember feiert die klei-
ne Hexe Weihnachten in Unna. Das 
Stück nach dem Buch von Lieve 
Baeten wird liebevoll inszeniert für 
die große Bühne vom Wittener Kin-
der- und Jugendtheater.

Neues Kindertheaterprogramm für 
das zweite Halbjahr 2016 liegt vor

Finde die 12 Fehler
im rechten Bild
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Rechtsanwalt Hartmut Ganzke zum Tag des Kindes:
„Was darf das Kind ab wann?“

Hartmut Ganzke,
Rechtsanwalt
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Welcher Elternteil kennt das 
nicht : Da steht das Kind vor 
einem und beschwert sich mehr 
oder minder lautstark darüber, 
dass „fast alle“ in der Klasse län-
ger weggehen dürfen, andere 
Filme im Kino sehen dürfen und 
sowieso Spiele auf dem Handy 
spielen, die erst ab 16 oder 18 
Jahren freigegeben sind. Un-
geachtet der Tatsache, dass bei 
näherem Nachfragen, wer denn 
genau dies alles dürfe, die Ant-
wort des Kindes oftmals unge-
nau und ins Allgemeine geht, 
nachfolgend einige - wenige 
- Anmerkungen dazu, was Kin-
dern im konkreten Fall auf den 
Weg gegeben werden kann.

Wie lange der Sprössling drau-
ßen unterwegs oder bei Freun-
den sein darf, unterliegt keinen 
gesetzlichen Bestimmungen, 
vielmehr können die Eltern dies 
im Rahmen ihrer Aufsichtspflicht 
bestimmen. Und Hand aufs Herz 
- wenn der Nachwuchs bei Schul-
freunden übernachtet, gehört ein 
spätes Einschlafen wohl dazu.
Anders sieht es bei Aufenthalten 
in Discos, Gaststätten, Kneipen 
oder Spielhallen aus: Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren dür-
fen nur in eine Disco, wenn eine 
personenberechtigte (Mutter 
oder Vater) oder erziehungsbe-
auftrage Person (z.B. volljähriger 

Geschwisterteil, Onkel oder Tante) 
dabei ist. Ab 16 Jahre bis zur Voll-
jährigkeit geht die Zeitspanne bis 
24.00 Uhr, dann ist Schluss, auch 
wenn ein volljähriger Freund an-
wesend ist.
	 In Gaststätten verhält es sich 
ähnlich wie beim Discobesuch 
ausgeführt, wobei in Gaststätten, 
die als Bar geführt werden, Ju-
gendliche generell nichts zu su-
chen haben. Ebenso verhält es 
sich bei Einrichtungen, die „vor-
wiegend dem Spielbetrieb“ die-
nen. Gemeint sind damit Spielhal-
len, in denen ein Zutritt unter 18 
Jahren nicht erlaubt ist.
	 Wie verhält es sich mit dem 
Eintritt ins Kino? Ein jeder unter 
den geschätzten Lesern wird sich 
noch erinnern, dass er oder sie 
möglicherweise den ein oder an-
deren Film geschaut hat, der viel-
leicht nicht wirklich für das Alter 
angemessen war. Aber was be-
deutet denn das an allen Filmpla-
katen stehende Zeichen FSK? Die 
Abkürzung steht für die „Freiwil-
lige Selbstkontrolle der Filmwirt-
schaft“ und gibt vor, ab welchem 
Alter der gezeigte Film gesehen 
werden darf. So gibt es für Filme 
die Altersbeschränkungen ab 6, 
ab 12, ab 16 und ab 18 Jahren. 
Im Gegensatz zu einem Gast-
stättenbesuch, der in Begleitung 
der Eltern - beispielsweise bei ei-
ner Familienfeier - auch ausge-

dehnt werden kann, kann diese 
Bestimmung beim Kinobesuch 
nur in einem Ausnahmefall gelo-
ckert werden. Filme ab 12 Jahren 
dürfen Kinder ab 6 Jahren sehen, 
wenn ein Erziehungsberechtigter 
dabei ist.
	 Weiterhin ist darauf zu achten, 
dass bei Filmen, die nach 20 Uhr 
enden, ein Erziehungsberechti-
gter dabei sein muss, wenn das 
Kind unter 14 Jahre ist. Deshalb ist 
wahrscheinlich auch heute noch 
der Reiz da, „sich an der Kinokas-
se den ein oder anderen Zentime-
ter größer zu machen, damit man 
an der Kasse nicht nach dem Alter 
gefragt wird“.
	 Ein letzter Tip für die geplag-
ten Eltern vom Rechtsanwalt: 
Zwar kaum zu glauben, aber der 
Gesetzgeber hat im Bürgerlichen 
Gesetzbuch explizit geregelt, dass 
Kinder und Jugendliche im Haus-
halt zu helfen haben. Sollte es das 
ein oder andere Mal zu Auseinan-
dersetzungen über die Frage des 
(nicht) aufgeräumten Kinderzim-
mers kommen, kann dem Sohn 
oder der Tochter Paragraph 1619 
BGB entgegengehalten werden. 
Dieser lautet wie folgt: „Das Kind 
ist, solange es dem elterlichen 
Hausstand angehört und von den 
Eltern erzogen oder unterhalten 
wird, verpflichtet, in einer seinen 
Kräften und seiner Lebensstel-
lung entsprechenden Weise den 

Eltern in ihrem Hauswesen und 
Geschäft Dienste zu leisten“.
	 Auch hierzu gibt es - wen wun-
dert es bei Juristen - schon höch-
strichterliche Rechtsprechung. 
So hat der Bundesgerichtshof 
(BGH) ab Vollendung des 14. Le-
bensjahres sieben Stunden Hil-
fe wöchentlich als angemessen 
betrachtet, vorher entsprechend 
weniger. Welcher Elternteil jedoch 
jetzt schon überlegt, diesen An-
spruch an die Gewährung von Ta-
schengeld zu koppeln, den muss 
ich enttäuschen: die Pflicht zur 
Mitarbeit im Haushalt und die el-
terliche Pflicht zur Unterhaltsge-
währung (zu der auch Zahlung 
von Taschengeld gehört) sind un-
abhängig voneinander und nicht 
aufeinander bezogen.
	 In diesem Sinne einen schönen 
stressfreien Tag des Kindes!

12 FORDERUNGEN EINES KINDES AN SEINE ELTERN / ERZIEHER-INNEN

1.	 Verwöhne mich nicht
Ich weiß genau, dass ich nicht alles bekommen kann.

2.	 Sei nicht ängstlich, im Umgang mit mir standhaft zu bleiben!
Mir ist Haltung wichtig, weil ich mich dann sicherer fühle.

3.	� Weise mich nicht im Beisein anderer zurecht, wenn es sich
	 vermeiden lässt!
Ich werde Deinen Worten mehr Bedeutung schenken, wenn Du zu mir 
leise und unter vier Augen sprichst.

4.	� Sei nicht fassungslos, wenn ich zu Dir sage: „Ich hasse Dich“
Ich hasse Dich nicht, sondern Deine Macht, meine Pläne zu durchkreuzen.

5.	 Bewahre mich nicht immer vor den Folgen meines Tuns!
Ich muss auch peinliche und schmerzhafte Erfahrungen machen, um in-
nerlich zu reifen.

6.	 Meckere nicht ständig!
Ansonsten schütze ich mich dadurch, dass ich mich taub stelle.

7.	 Mache keine vorschnellen Versprechungen!
Wenn Du Dich nicht an Deine Versprechen hältst, fühle ich mich schreck-
lich im Stich gelassen.

8.	 Sei nicht inkonsequent!
Das macht mich unsicher und ich verliere mein Vertrauen zu Dir.

9.	 Unterbrich mich nicht und höre mir zu, wenn ich Fragen stelle!
Sonst wende ich mich an andere, um dort meine Informationen zu be-
kommen.

10.	 Lach nicht über meine Ängste!
Sie sind schrecklich echt, aber Du kannst mir helfen, wenn Du versuchst, 
mich zu verstehen.

11.	� Denke nicht, dass es unter Deiner Würde sei, Dich bei mir zu 
entschuldigen!

Ehrliche Entschuldigungen erwecken bei mir Gefühle von Zuneigung 
und Verständnis.

12.	� Versuche nicht, so zu tun, als seist Du perfekt oder unfehlbar!
Der Schock ist groß, wenn ich herausfinde, dass Du es doch nicht bist.

Ich wachse so schnell auf und es ist sicher schwer für Dich, mit mir Schritt 
zu halten.
Aber jeder Tag ist wertvoll, an dem Du es versuchst.

Verfasser unbekannt
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Am Samstag, den 17. Septem-
ber 2016, findet von 10.00 
bis 16.00 Uhr wieder ein gro-
ßer Kindertrödelmarkt in der 
Unnaer Fußgängerzone statt.

Wie im letzten Jahr soll die 
ganze Bahnhofstraße im Rah-
men der Feierlichkeiten zum 
Weltkindertag erneut zum 
„Marktplatz“ für alle kleinen 
Händlerinnen und Händler 
werden. Das heißt aber auch 
wie immer: Keine erwachse-
nen Trödler, keine Tische und 
Verkaufsstände - es wird ganz 
traditionell auf der Wollde-
cke getrödelt. Gegen Sitzge-
legenheiten und erwachsene 
Begleitpersonen ist natürlich 
nichts einzuwenden. Der Auf-
bau beginnt an diesem Tag um 
09.00 Uhr.

	 Hier ein ganz wichtiger Hin-
weis: Der Kindertrödelmarkt 
am 17. September findet nur 
bei gutem Wetter statt, da kei-
ne überdachte Ausweichmög-
lichkeit zur Verfügung steht.
	 Wer als Händlerin oder 
Händler dabei sein möchte, 
kann sich ab sofort im Kin-
der- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Unna anmelden 
und sich so einen Stellplatz 
sichern (es werden Stell-
platz-Nummern vergeben): 
persönlich zu den bekannten 
Öffnungszeiten, telefonisch 
unter 02303/103344 oder per 
E-Mail unter birgit.blume-jor-
dan@stadt-unna.de.
	 Weitere Infos über das Kin-
der- und Jugendbüro gibt es 
übrigens im Internet unter 
www.kijub-unna.de.

Zum Weltkindertag:
Kindertrödel am 17. September
in der Fußgängerzone

Ende August feierte das SPHO das jährliche Sommerfest. Bei strahlendem 
Sonnenschein verbrachten Bewohner und Angehörige im Garten des Seni-
oren-Pflegeheims einen wunderbaren Nachmittag. Es gab frischen Obstku-
chen und abends wurde gegrillt. Wie immer war das Sommerfest gut besucht 
und alle verlebten unterhaltsame Stunden. 		       Foto: Privat

Arbeiterwohlfahrt Unna-Massen 
lädt ein: Herbstfest und Kinderspie-
lenachmittag

Am Sams- tag, den 
10. September 2016 feiert 
die Arbeiterwohlfahrt Orts-
verband Unna-Massen ihr 
Herbstgrillfest. Ab 13.00 Uhr 
geht auf dem Gemeindeplatz 
am Massener Hellweg los. Es 
gibt natürlich Bratwurst mit 
und ohne Kartoffelsalat, Cur-
rywurst und die beliebten 
AWO-Waffeln. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen.

Der nächste Kinderspielenach-
mittag findet am Samstag, 
den 17. September 2016 von 

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr, wie 
immer im AWO Treff Mühlrad 

am Massener Hellweg 12 
statt. Kinder von 4 Jah-

re bis 12 Jahren kön-
nen hier mitmachen, 
spielen, toben, am Ki-

cker spielen und bei 
gutem Wetter wird wie-

der gegrillt und Stockbrot 
gebraten. Anmeldungen nimmt 
Dieter Vogel unter der Rufnum-
mer 02303/69447 entgegen.

SG Massen veranstaltete Firmen-Cup Wir machen starke Werbung!
Zum Abschluss 

der Massener 
Sommer-Tur-
niere kämpf-
ten nochmals 

renommierte 
Firmen aus der 

Region um den 
Wanderpokal der SG Massen.

Die örtlich ansässigen Firmen wie 
Bauunternehmung Wolf, Autohaus 
Opel-Jonas und auch Rewe Engel 
trafen dabei auf Unternehmen wie 
Fa. Krampe, LUK und Montanhy-
draulik. Gespielt wurde auf dem 
Kleinfeld mit fünf Spielern plus 
Torhüter über jeweils 15 Minuten 
im Modus „Jeder gegen Jeden“.

„Mit diesem Anspruch möchten 
wir für unsere Kunden kreative 
und individuelle Lösungen für 
den ersten Eindruck schaffen“, 
sagt Sebastian Maday.

Die Maday-Media Werbeagentur 
GbR in Unna-Massen investiert 
regelmäßig in moderne, zukunfts-
orientierte Technik, um immer 
das perfekte Ergebnis zu erzielen. 
„Somit können wir unsere Kunden 
auf den „ersten Blick“ von unserer 
Qualität überzeugen. Wir erstellen, 
gestalten oder überarbeiten je-
des Corporate Design“, so Maday. 
Teile des Produktportfolios der 
Maday-Media Werbeagentur GbR 
sind Briefpapier, Briefumschläge, 
Visitenkarten, Flyer, Plakate, Bro-
schüren, Stempel (aus eigener 
Produktion), Fahrzeugvoll- und 

	 Überraschend kam es im letzten 
Spiel dann doch zu einem echten Fi-
nale: nach einer 2:0 Führung musste 
sich letztendlich die Mannschaft 
der Massener Bauunternehmung 
Wolf der Holzwickeder Montanhy-
draulik mit 2:3 geschlagen geben.
	 Auffällig der freundschaft-
liche und faire Turnierverlauf. 
Unter den Augen ihrer Chefs 
(Baldauf/Fa. Wolf ) und (Jonas/
Opel-Autohaus) wurde enga-
giert aber fair bei glühender Hit-
ze um den Turniersieg gekämpft.
	 Anschließend trafen sich Spieler 
und Zuschauer noch eine ganze 
Weile am Imbiss- und Getränke-
stand, um die Gemeinsamkeit und 
das „Team-Building“ zu stärken.

Teilbeschriftungen und Arbeits-
bekleidung im Wunschdesign. Das 
Dienstleistungsangebot beinhal-
tet auch die Erstellung und Pro-
duktion großformatiger Werbung, 
wie Digitaldrucke auf Folie und 
Direktbedruckung von Acryl- und 
Alu-Dibondplatten für die Außen-
werbung. Sebastian Maday: „Wir 
programmieren und betreuen in-
novativ die Internetpräsenz und 
den Auftritt in den Sozialen Medien 
(Web2.0) sowie den Online-Shop 
unserer Kunden mit Anbindung 
an eine bestehende oder neue 
Warenwirtschaftssoftware.“ Dank 
bewährten Kontakten zu vielen 
ansässigen Firmen kann Sebastian 
Maday kompetent auf individuelle 
Wünsche eingehen. Seine professi-
onelle Beratung ist modern, effek-
tiv und persönlich.	                 Foto: E.B.
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Pilgertag der Evangelischen
Kirchengemeinde

Kaiserwetter beim Aufschlagfest

Massener auf Brandschutzschulung

Fußballer der SG Massen mit
neuem Trainer-Team

Zum diesjährigen Pilgertag 
der Ev. Kirchengemeinde 
Massen haben sich 15 Frauen 
und Männer nach Iserlohn 
aufgemacht.

Bei schönstem Wetter haben 
sie den „Auferstehungsweg“ 
begangen und erlebt. Er begin-
nt an der Iserlohner Bauernkir-
che und führt durch den Wald 
und über wunderschöne Aus-
blicke bergauf zur Friedhofs-
kappelle in Dahlsen.
	 Der Weg wird durch 13 
große Bildtafeln markiert. Sie 
erinnern mit Gemälden des 
Künstlers Werner Steinbre-
cher und mit biblischen Texten 
an Jesu Weg vom Kreuz über 
Ostern bis zur Himmelfahrt 

Über 25 aktive Spielerinnen und 
Spieler sowie zahlreiche Zu-
schauer nutzten das traumhafte 
Wetter und die bestens präpa-
rierten Tennisplätze beim TC 
Massen zu ersten internen Ver-
gleichskämpfen.

Anerkennung auch für die reno-
vierte Tribüne, die durch den uner-
müdlichem Arbeitseinsatz der Ü30 
und Helfer möglich wurde.

Ende August lud der Gewer-
beverein Massen zu einer Brand-
schutzveranstaltung in das Feu-
erwehrgerätehaus Massen ein. 

Bei einem Theorieteil wurden alle 
Teilnehmer in die geltenden Vor-
schriften und Handhabungen im 
Bereich Brandschutz eingewiesen.
Die Fähigkeiten konnten dann bei 
realen Bedingungen sofort um-
gesetzt werden. An verschieben 
Objekten (z. B. Mülleimerbrand) 

Die SG Massen stellt sich für die 
kommende Saison 2016/2017 
breiter auf. Ralf Dreier erhält 
einen neuen Partner.

Sascha Schumann, aktuell Trai-
ner beim TuS Hemmerde wird 
neuer Co. Trainer der Massener. 
Ralf Dreier bekleidet somit die 
Position des ersten Trainers auch 
in der kommenden Spielzeit. 
Markus Buch aktueller Co. Trai-

und mit Pfingsten an den An-
fang der Kirche. Die Bilder und 
Textmeditationen waren Sta-
tionen des meditativen Inne-
haltens auf der Wanderung, die 
im Schweigen und in der Acht-
samkeit auf die Natur verlief.
	 Der Rückweg nach Iserlohn 
gab Gelegenheit zu Gesprä-
chen und guter Gemeinschaft. 
Nach 18 Kilometern Wande-
rung war die Kaffeetafel mit 
Kuchen in einem Biergarten ein 
schöner Abschluss. Jürgen und 
Sabine Eckelsbach als „Pilger-
führer“ freuen sich über zufrie-
dene Pilgerinnen und Pilger, 
die den Tag als einen wohltu-
enden „Aus-Weg“ im Alltag er-
lebt haben.
Foto: privat

	 Sieger wurde das Team Reiner 
Giese mit Partner Wolfgang Mühl-
nickel und somit Gewinner von 
zwei Eintrittskarten für die Gerry 
Weber Open. Platz 2 belegte das 
Team Rolf Katthöfer mit Partner 
Dennis Szillinski.
	 Im Biergarten des Tennisclubs 
wurden im Anschluss Gegrilltes 
und gekühlte Getränke genossen. 
Das gesellige Zusammensein wur-
de bis spät in den Abend gepflegt.

konnten alle die Theorie sofort in 
die Praxis umsetzen. Auch die De-
monstration einer Detonation ei-
ner erwärmten Spraydose war sehr 
eindrucksvoll.
	 Einen gemütlichen Ausklang 
bei einem kühlen Getränk und ei-
ner Bratwurst gab es im Anschluss 
daran. Noch lange wurde sich an 
diesem Abend ausgetauscht. Eine 
sehr schöne und gut angekom-
mene Veranstaltung.
Foto: privat

ner wird neuer Torwarttrainer. 
Daniela Jorczik bleibt Physiothe-
rapeutin und Björn Moneke wird 
weiterhin als Mannschaftsbe-
treuer fungieren.
	 Den Verein verlassen werden 
die Spieler Christopher Schultz 
und Jasper Hessenkamp. Anson-
sten bleibt der aktuelle Kader 
zusammen. Darüber hinaus ist 
mit dem ein oder anderen Neu-
zugang zu rechnen. Auf dem Bild (v.l.) Sascha Schumann, Ralf Dreier und Markus Buch. Foto: privat

Auf dem Bild (v.l.) Wolfgang Mühlnickel, Reiner Giese, Dennis Szillinski und 
Rolf Katthöfer. Foto: privat

Die Gedenkfeier anlässlich des 
Volkstrauertages findet in diesem 
Jahr am 13. November auf dem 
Friedhof in Obermassen statt.

Gestaltet wird die Feier zum Ge-
denken an die Toten von Krieg und 
Gewaltherrschaft vom Massener 
Schützenverein 1830 und der Feu-
erwehr. Musikalisch umrahmt wird 
die Gedenkfeier, die alternierend 

auf den Friedhöfen von Ober- und 
Niedermassen stattfindet, von den 
Musikfreunden Hellweg. Die Ge-
denkrede hält Ortsvorsteher Dr. Pe-
ter Kracht. Die Gedenkfeier begin-
nt um 11.15 Uhr auf dem Friedhof 
in Obermassen. Die Schützen tref-
fen sich um 11.00 Uhr am Rasthaus 
Massen und marschieren dann ge-
meinsam mit dem Ortsvorsteher 
zum Friedhof.

Gedenkfeier in Obermassen
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Discounter nach Massen?
Kommt ein Discoun-
ter nach Massen? 
Die Meldung machte 
jetzt die Runde, 
dass in der Nähe 
des vorgesehenen 
Wohngebiets an der 
Nordstraße ein Dis-
counter (Aldi oder 
Lidl) sowie ein Voll-
sortimenter (REWE 
oder Edeka) angesie-
delt werden sollen.

Zumindest gebe es 
entsprechende Pläne 
eines Investors, den 
Winkel zwischen Mas-
sener Hellweg und 
Bahnhofstraße mit 
zwei großen sowie 
weiteren kleinen Ge-
schäften, Dienstleistern und Praxen 
zu füllen. Dabei soll auch das Fach-
werkhaus an der Massener Bahn-
hofstraße einbezogen werden.
	 Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht 
rät von übertriebenem „Mei-
nungs-Aktivismus“ ab und stellt 
klar, dass es vielmehr Sinn mache, 
die Sache gründlich und in aller 
Ruhe zu überlegen bzw. von ver-
schiedenen Seiten zu beleuchten. 
Unbeschadet der Frage, dass ein 
weiterer Supermarkt sicherlich 
in Konkurrenz zum REWE-Markt 
am Massener Hellweg und zum 
Edeka-Markt an der Kleistraße 
treten werde, könnte die An-
siedlung eines Discounters den 
positiven Effekt haben, dass Mas-
senerinnen und Massener, die 
jetzt noch Discounter in Unna, 
Königsborn oder Dortmund-Wi-
ckede aufsuchen, im Stadtteil 
bleiben und so auch andere Ge-
schäfte im Ort stärken. Und: Viele 
Massenerinnen haben in diesem 
Zusammenhang einen besonde-
ren Wunsch: Sie möchten endlich 
einen Drogeriemarkt „im Dorf“! 
Auch darüber sollte nachgedacht 
werden, so Dr. Kracht.

	 Wichtigster Punkt bei einer 
Realisierung des Projekts dürf-
te die verkehrliche Anbindung 
werden. Geplant sind immerhin 
150 Parkplätze. Rechnet man den 
durch das neue Wohngebiet an 
der Nordstraße entstehenden 
zusätzlichen Verkehr hinzu, so 
liegt auf der Hand, dass das Ver-
kehrsaufkommen deutlich stei-
gen würde. Eine Ampel oder auch 
ein Kreisverkehr werden zwar dis-
kutiert, aber letztendlich liegen 
hier noch keine weiteren „belast-
baren“ Planungen vor. Das Thema 
„Verkehr“ wird der Knackpunkt 
des Projektes, ist sich Dr. Kracht 
sicher.
	 Er macht deutlich, dass, falls 
die Planungen vorangetrieben 
werden sollten, zu gegebener 
Zeit eine Bürgerversammlung 
einberufen wird, auf der alle Mas-
senerinnen und Massener die Ge-
legenheit haben werden, Fragen 
und Kritikpunkte zu äußern – und 
klare, transparente Antworten 
bekommen werden.

Ortsvorsteher
Dr. Peter Kracht

Christina van Schayck hat renoviert
Das Café Mailin auf dem Massener 
Hellweg hat seinen optischen 
Charme maximiert. Harmonisch 
fügen sich jetzt Sandtöne und 
dunkle Holzmöbel zusammen. 
Auch die Theke wurde entspre-
chend verändert. 

Entstanden ist ein gekonnter Mix 
aus Moderne und Nostalgie. Durch 
zwei direkt auf der Wand aufge-
brachte Fotografien verleiht Christi-

na van Schayck dem Café eine noch 
persönlichere Note. Das eine zeigt 
sie selbst, das andere ihre Mutter in 
jungen Jahren, ohne die dieses Café 
nicht dasselbe wäre. Viele Kuchen-  
und Tortenrezepte stammen noch 
aus ihren Lebzeiten und immer 
noch ist sie in vielen Dingen Inspira-
tion für ihre Tochter. Das Café Mailin 
verbindet Generationen. Hier treffen 
sich Oma und Enkel und ganze Fa-
milien zum Brunch oder Frankfurter 
Kranz. Hier bibbert der Fahrschüler 
vor seiner Prüfung, und der Hand-
werker macht hier seine Mittags-
pause. Wechselnde Abend-Veran-
staltungen mit Musik oder Comedy 
locken auch „Nicht-Cafébesucher“ 
hierher. Und wer die Küche des Café 
Mailin schätzt, kann sie durch den 
neuen Catering Service auch außer 
Haus genießen. Fingerfood für das 
Meeting, kalt/warmes Buffet oder 
Hochzeitstorte – hier bleiben keine 
Wünsche offen.
Foto: privat
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Super Hellweg Rummel in Massen
Der Hellweg Rummel hat an 
allen Tagen die Vorstellungen 
übertroffen. Bei wunderschö-
nem Wetter waren die Schau-
steller und auch der Gewer-
beverein Massen zufrieden 
sowie zahlreiche Besucher.

Gerade beim großen Schüt-
zenumzug entlang der Kleistras-
se und des Hellwegs zog es Jung 

und Alt auf die Straße. An der 
Gewerbeverein Bühne mit live 
Musik, der Cocktailbar und dem 
noch größere Sandstrand er-
freuten sich die Gäste.
	 Der Höhepunkt war das Hö-
henfeuerwerk, das weit über die 
Stadtgrenzen von Massen zu se-
hen war. Abschließend eine tolle 
und rundum gelungene Veran-
staltung.                  Fotos: Anja Cord

Damen-Cup der SG Massen
16 Mannschaften hatten in diesem 
Jahr beim Damen-Cup der SG Mas-
sen aus der näheren und auch wei-
teren Umgebung zugesagt.

Übernachtet haben die auswärtigen 
Teams in der Sonnenschule und in 
Unterkünften nah am Spielort gele-
gen. Statistiker haben errechnet, dass 
in 157 Spielen 237 Tore erzielt wur-
den, über 200 Spielerinnen kamen 
zum Einsatz und wurden lautstark 
von ihrem Anhang unterstützt.
	 Bei bester Turnier-Atmosphäre 
platzierten sich abschließend fol-

gende Mannschaften: SC Grün-Weiß 
Paderborn (Endspiel-Sieg 1:0), LTV 
Lüdenscheid, SG Vorhalle 09 und HSC 
Holzwickede 2. Sie schafften es, sich 
in zwei Gruppen durchzusetzen und 
die Finalspiele zu erreichen. Immer 
wieder beachtlich, dass Mannschaf-
ten aus Bremen oder auch Herford 
und Gladbeck die Massener Gast-
freundschaft zu schätzen wissen und 
mittlerweile zu den Dauergästen der 
SGM-Frauen zählen.
	 Alle waren nach den zwei Turnier-
tagen sehr zufrieden und versprachen 
ihr Wiederkommen im nächsten Jahr.

Das Bild zeigt die vier Finalisten-Teams vom SGM-Damen-Cup und Turnierleiter 
Yannick Reimann (r.). Foto: privat

Ortsvorsteher Dr. Kracht und die 
„Massen-Verschwörung“…
„Sachen gibt´s, die gibt es gar 
nicht!“ Der Volksmund hat wahr-
lich Recht, wie Ortsvorsteher 
Dr. Peter Kracht jetzt wieder 
einmal erleben durfte. Kaum in 
den Besitz einer neuen „Stra-
ßenkarte Nordrhein-Westfalen“ 
gelangt, stand er kurz vor dem 
Ruf nach einem Sauerstoffzelt: 
Die besagte Karte, ein amtliches 
Werk des Ministeriums für Bau-
en, Wohnen, Stadtentwicklung 
und Verkehr des Landes Nor-
drhein-Westfalen (!), verzeich-
net eindrucksvoll die Straßen 
in NRW und nennt auch etliche 
kleinere Orte und Ortschaften 
wie etwa Brambauer in Lünen, 
Huckarde (auch kein Dorf von 
Weltruf), Kesse- und Ostbüren 
(zwei schöne Dörfer), Jagdhaus 
(Stadt Schmallenberg) und so-
gar Düdinghausen (Stadt Mede-
bach), ganz am Rande unseres 
Bundeslandes.

So weit, so gut: Doch dann 
suchte Dr. Kracht weiter, weil ja 
in vielen, auch modernen Karten 
immer noch Niedermassen und 
Obermassen genannt werden, 
obwohl die beiden Gemeinden 
bereits 1911 (und damit vor 105 
Jahren!) friedlich zu einem „Mas-
sen“ fusioniert haben.
	 Nach einem zweiten Blick auf 
die Karte stockte Dr. Kracht dann 
allerdings der Atem: Es steht dort 
nicht Nieder- und Obermassen zu 

lesen (das wäre an sich ja historisch 
zu erklären), nein, viel schlimmer: 
Massen erscheint gar nicht auf der 
Karte! Billmerich ist verzeichnet, 
natürlich auch Hengsen und Wi-
ckede. Und sogar Wasserkurl und 
Afferde. Nur eben Massen nicht!
	 Blitzartig schoss es dem 
Ortsvorsteher durch den Kopf: 
Das muss eine „Massen-Ver-
schwörung“ sein, ähnlich der 
berühmten „Bielefeld-Verschwö-
rung“: Seit 1994 behauptet eine 
Satire, dass es die Stadt Bielefeld 
nicht gebe! Und doch gibt es sie 
– erwiesenermaßen.
Was tun? Ortsvorsteher Dr. Kracht 
ist als Historiker sicher, dass es Mas-
sen gibt, nachweislich bis heute. 
Dafür kann er etwa 12.000 Mas-
sener Zeugen aufbieten - darunter 
sogar den bekannten Landtagsab-
geordneten Hartmut Ganzke, der 
knapp unterhalb der alten Grenze 
zwischen Nieder- und Obermas-
sen wohnt. Also müsste Massen 
eigentlich doch wohl auf der oben 
genannten Karte erscheinen.
Der Ortsvorsteher horcht nun ein-
mal beim zuständigen Minister 
nach, was er von der „Massen-Ver-
schwörung“ hält – und lädt ihn 
natürlich wärmstens ein, doch ein-
mal ein paar Stunden hier bei uns 
zu verbringen, denn, wie heißt es 
schon im alten Baedeker – oder 
sprach gar unser Dichterfürst Goe-
the den folgenden tiefschürfenden 
Satz: „Man sieht nur, was man weiß.“

Am Sonntag, den 06. November 
2016 wird in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Massen das 
Konfirmationsjubiläum gefeiert.

Beginn ist um 10.00 Uhr mit einem 
Fest-Gottesdienst in der Friedenskir-
che. Anschließend gibt es Mittages-
sen und Programm mit Ehrungen 
im Melanchthon-Haus.
	 Eingeladen werden die Kon-
firmations-Jahrgänge: 1990/91 
(Silberne Konfirmation), 1965/66 
(Goldene Konfirmation), 1955/56 
(Diamantene Konfirmation), 

1950/51 (Eiserne Konfirmation), 
1945/46 (Gnaden-Konfirmation) 
und natürlich noch höhere Jubiläen.
	 Wenn Sie zu diesen Jahrgängen 
gehören und an der Feier teilneh-
men möchten, melden Sie sich bit-
te unter Angabe Ihrer Adresse bei 
Frau Schulze im Gemeindebüro 
(Friedensstraße 4a, 59427 Unna, Te-
lefon 51447, E-mail: buero@ev-kir-
che-massen.de).
	 Im den nächsten Wochen 
werden dann offizielle Einla-
dungen mit genaueren Informa-
tionen verschickt.

Konfirmations-Jubiläum in der 
Kirchengemeinde Massen
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 02.11.2016 
Friseurin zur Aushilfe gesucht!  

Wenn Sie mein Team in
Bergkamen-Oberaden verstärken möchten,

freue ich mich auf Ihren Anruf.
Tel. 02306/84074

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Stellen / Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Sonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Fiat Cinquecento, Bj. 95, 39 PS, 1. Hand, 
echte 28.000 km gel., 8fach auf Alufelgen ber., 

ideales Stadt- o. Anfänger-KFZ, TÜV 4/2018, 

Farbe schwarz, Preis 1.380,- Euro VB,

Tel. 0231-2174447 Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Kürbisse und Speisekürbisse aus eigenem 

Anbau. Die Saison ist eröffnet! Ende offen. Kl. 

Kürbisköstlichkeiten zum Probieren an best. 

Tagen, Dekorationen, Wissenswertes über 

den Kürbis, Kürbisschnitzen für Klein u. Groß, 

Kindergeburtstage, Adventsausstellung u.v.m. 

Hof Ligges, Afferder Str. 1, Kamen-Methler, 

www.hof-ligges.de

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Bosch Kühl-Gefrierkombination A, 227 l 
Nutzinhalt davon 40 l ****Gefrierteil, H 155 cm, 

B 54 cm, T 59,5 cm, Preis 50,- Euro, W. Wiencek, 

Alte Märsch 2a, 44319 Dortmund, winfried.

wiencek@gmx.de

Verkäufe

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Schwangerschaftsgarderobe (Gr. 40, M):
Popeline-Mantel, Jenashose (weiß u. blau), 

Kapuzenjacke, Oberteile (Blusen, T-Shirts), 

Kleider, preisw. zu verk. 

Tel. 0231-289486

Schwarzes Klavier zu verkaufen,
spielfähig, mit Hockerv VB,

Tel. 02301/13649

Die Unternehmensgruppe L u. W stellt sich vor
Die LW Wach und Werkschutz 
GmbH zählt seit 1981 zu den 
führenden, qualifizierten Un-
ternehmen der Sicherheits-
branche mit Hauptsitz in 
Dortmund und ist bundesweit 
erfolgreich tätig. Wir sind ein 
mittelständisches Unterneh-
men und freuen uns heute 
Ihnen das familiengeführte 
Unternehmen vorstellen zu 
können.

Wach und Werkschutz GmbH 
ist Mitglied im Bundesver-
band der Sicherheitswirtschaft 
(BDSW ).

Wir stellen Ihnen gut ausge-
bildetes, qualifiziertes und zu-
verlässiges Fachpersonal für 
alle Bereiche und Branchen zur 
Verfügung. 
	 Unser Grundsatz ist, über-
nommene Dienstleistungen 

Das Unternehmen verfügt 
über ein vom Materialprü-
fungsamt NRW zertifiziertes 
Qualitätsmanagement, nacht 
DIN EN ISO 9001:2008, für die 
Geltungsbereiche Wach- und 
Werkschutz, Arbeitnehmer- 
überlassung und Gebäuderei-
nigung. Die Forderungen der 
Norm DIN 77200:2008 – Siche-
rungsdienstleistungen sind 
hierbei berücksichtigt. Die LW 

mit großer Sorgfalt Präzision 
durchzuführen. Umfassende Si-
cherheitsanalysen, einschließ-
lich konkreter Vorschläge zur 
Einrichtung oder Verbesserung 
von Maßnahmen gehören hier-
zu.

Zu unseren namhaften Auftrag-
gebern zählen Firmen der In-
dustrie, der Logistik, Berhörden 
und sonstige Institutionen.
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Massener beim 24-Stunden- 
Schwimmen
Auf Einladung der DLRG-Orts-
gruppe Ergste-Villigst-Hen-
nen hat die Ortsgruppe der 
DLRG-Ortsgruppe Massen am 
24-Stunden-Schwimmen im El-
sebad in Schwerte teilgenom-
men.

Bei dieser Disziplin geht es darum, 
dass die Teilnehmer in 24 Stunden 
so viele Bahnen schwimmen, wie 
sie können. Alle geschwommenen 
Meter der Mannschaftsmitglieder 
wurden aufsummiert. Insgesamt 
gingen 19 Mannschaften an den 
Start, darunter viele andere DL-
RG-Ortsgruppen, aber auch andere 
Vereine. Eine Mannschaft bestand 
aus sieben bis acht Teilnehmern.
	 Gezeltet wurde auf einer Frei-

badwiese. Es wurde gegrillt und 
nachts ein Lagerfeuer entzündet. 
Für gute Musik war auch gesorgt, 
somit kam der Spaßfaktor nicht zu 
kurz.
	 Die OG Massen hatte zwei 
Mannschaften gestellt. Die „Glück-
bärchis“ belegten den 4. Platz 
mit insgesamt 90.800 zurück-
gelegten Metern. Die „Unicoms“ 
legten 84.300 Meter zurück und 
erschwammen sich Platz 11.
	 Nach dem Wettkampf ging es 
erschöpft noch mit allen Teilneh-
mern zu einem gemeinsamen Es-
sen, bevor der Heimweg angetre-
ten wurde. Insgesamt war dies ein 
gelungenes Wochenende mit viel 
Spaß und Freude mit einem super 
Team. 		            Foto: privat

Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN 

Allee 15

	� Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81
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DER OBEL

Gute Nachrichten für alle 
Hobby-Bajuwaren und Freunde 
des geselligen Zusammenseins. 
Wem der Weg zum Oktober-
fest bis nach München zu weit 
ist oder wer zwischendurch 
schon eine Stärkung benötigt, 
der kann auch in diesem Jahr 
wieder am Hellweg Station 
beziehen. Zum dritten Mal 
bereits wird am Samstag, 
24. September 2016, die Event-
location Deifuhs in Massen zur 
Theresienwiese und der Fest-
saal zum bayrischen Bierzelt.

Um 19.00 Uhr ist Fassan-
stich und für die passende 
Wiesn-Stimmung sorgen ne-
ben dem richtigen Ambiente 
erneut die schon oktoberfe-
sterprobten und massenweit 
bekannten SOS Brothers. Ne-

ben stimmiger 
Musik bekommt 
der geneigte 
Westfale die-
ses Brauchtum 
aber auch in 
k u l i n a r i s c h e r 
Weise vere-
delt; Original 
Wiesnbier und 
deftiges Essen 
von Spießbra-
ten mit Sauer-
kraut bis Brat-
würstchen und 
Brezeln sorgen 
nicht nur für 
das leibliche 
Wohl, sondern 
lassen auch 

einen kleinen Eindruck von 
bayrischer Lebensart und Ge-
mütlichkeit aufkommen. Da 
empfiehlt es sich, die Aufge-
schlossenheit demgegenüber 
auch mit passender Kleidung 
zum Ausdruck zu bringen. 
Denn als besonderes High-
light runden im Verlauf des 
Abends die Wahlen zum Miss 
Dirndl und Mr. Lederhose die 
Veranstaltung gekonnt ab. Als 
Anreiz winken dem Gewinner 
Präsentkörbe von Rewe Engel. 
Und auch wer hierbei leer aus-
gehen sollte, wird an diesem 
Abend sicher auf seine Kosten 
kommen, zumal der Eintritt 
auch dieses Jahr, dank der 
Sponsoren Autohaus Jonas 
und dem Massener Urlaub-
center, wieder frei ist.

HERBSTSPEKTAKEL
2016

VOLKER ROSIN

LENNARDT & LENNARDT

An
ze
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HALLOWEEN PARTY

24. September 2016, 18.00 Uhr:
Massener OKTOBERFEST mit Live- 
musik von den SOS BROTHERS. 
Eintritt frei!

08. Oktober 2016, 20.00 Uhr: 
LENNARDT & LENNARDT. Das Come-
dy-Theater mit dem Ehepaar Lenn-
ardt. Intelligente Komik über Sinn und 
Unsinn des Lebens mit rasanten Rol-
lenwechseln und Live-Musik. Karte 
14,- Euro im Vorverkauf im Café Mailin, 
18,- Euro Abendkasse

29. Oktober 2016, 20.00 Uhr: 
Der OBEL mit seinem neuen Kabarett-
programm „Obelpackung“. Das Multi-
talent aus Hamm schnürt ein buntes 
Paket aus Kabarett, Musik und Parodie 
für Jedermann und –frau. „Immer live, 
echt, ehrlich“ – Ob Piloten, Lokführer, 
die Nationalelf oder Bundeskanzlerin. 
Der Obel packt sie alle an und wieder 
aus. Zusätzlich gibt es mit Gesangsein-
lagen und Dialekten noch was auf die 
Ohren. Karte 23,- Euro im Vorverkauf im 
Café Mailin, 26,- Euro Abendkasse.

31. Oktober 2016, 20.00 Uhr:
HALLOWEEN am Hellweg. Zum zwei-
ten Mal nach 2015 verwandelt sich die 
Eventlocation Deifuhs in Massen zu 
Halloween in ein Gruselkabinett. Frei 
nach dem Motto „Süßes oder Saures“ 
wird mit passender Dekoratin in stim-
migem Ambiente auch dieses Jahr 
wieder zahlreiches untotes Volk und 
andere sonderbare Gestalten an den 
Hellweg gelockt. Musik gibt’s live vom 
DJ und auch für den kleinen Hunger 
und Durst von Zombie, Werwolf und 
Co. Ist ausreichend Sorge getragen. Der 
Eintritt ist frei. Mindestverzehr 5,- Euro.

06. November 2016, 15.00 Uhr:
VOLKER ROSIN präsentiert sein neues 
Programm für Kinder und Familien. 
Unter dem Motto „Volle Kraft voraus!“ 
laden Kinderhits wie „Der Gorilla mit 
der Sonnenbrille“ und „Das singende 
Känguru“ zum Tanzen, Hüpfen und 
Springen ein. Dabei gestaltet sich das 
Live-Programm von Volker Rosin stets 
spontan und auf Augenhöhe mit den 
kleinen Gästen und selbstverständlich 
auch mit ausreichend Zeit und Gele-
genheit für Fotos und Autogramm-
wünsche. Karte 12,- Euro im Vorverkauf 
im Café Mailin, 14,- Euro Abendkasse.

12 Mannschaften starteten beim Opel-Jonas-Family-Cup
Erneut beteiligte sich die SG 
Massen gemeinsam mit dem 
ortsansässigen Autohaus an 
einem bundesweit ausge-
schriebenen Turnier unter der 
Schirmherrschaft von Jürgen 
Klopp.

Wie der Name besagt, hier spie-
len Erwachsene mit ihren Kin-
dern zusammen in einer Mann-
schaft nach festgelegten Regeln, 
die zwischen den verschiedenen 
Generationen maximale Chan-
cengleichheit versprechen. Auf 
dem Kleinfeld durften im sie-
benköpfigen Team maximal zwei 
Erwachsene gleichzeitig mit-
machen und Tore lediglich mit 
dem Kopf erzielen gegen einen 
Torwart, der immer ein Kind sein 
musste.
	 Es begann vor Jahren mit eini-
gen wenigen Teams, inzwischen 
haben 12 Mannschaften teilge-
nommen. Rund 150 Spieler mit 
etlichen Anhängern erlebten 
einen spannenden Fußball-Tag. 
Sie kamen aus Lünen, Bönen, 
Menden, insbesondere aber aus 
Massen.
	 Letztlich gewann in einem 

7-Meter-Schießen das Endspiel 
die Mannschaft „Sauerland-Ad-
ler“ glücklich gegen das Mas-
sener Team „Fresher Than You“. 
Beide qualifizierten sich somit 
für die nächste Runde und hof-
fen weiter bei der Final-Runde 

dabei sein zu können. Auch die 
Chefs Wilhelm und Kai Jonas 
verfolgten mit großem Interesse 

den Turnierverlauf und nahmen 
im Anschluss daran die Siegereh-
rung vor.	       	        Foto: privat
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Die Jugendlichen der DLRG-Ortsgruppe Massen sind nicht nur beim Schwim-
men aktiv. So ging es mit dem Rad im Sommer in die nähere Umgebung. Vom 
Vereinsheim an der Kleistraße starteten sie in Richtung Obermassen. Über die 
neu entstandenen Radwege ging es weiter, vorbei am Aluwerk in Uelzen und 
zurück über Kamen. Die Tour dauerte insgesamt zwei Stunden.          Foto: privat

1. Massener Musik Nacht
ein voller Erfolg
Die angestrebte Besucherzahl 
von 400 Besuchern wurde bei 
der 1. Massener Musik Nacht gut 
überschritten.

Die Band „Burning Heart“ heizte allen 
Besuchern so richtig ein. Bei bekannten 
Lieder und ausgelassener Stimmung 
feierten Jung und Alt. Fotos: Anja Cord

Seit 20 Jahren von Mensch zu Mensch

Etta Maday und Angelika Berg-
meier freuen sich über diesen 
runden Geburtstag ihres Pfle-
gedienstes. Denn er bestätigt 
ihnen, dass sie es entgegen der 
allgemeinen Veränderung und 
Bürokratisierung in der häus-
lichen Pflege bis jetzt geschafft 
haben, den Menschen immer im 
Mittelpunkt zu sehen.

Das danken ihnen die Patienten und 
deren Angehörige mit langjährigem 
Vertrauen. Auch das Team hat selbst-
verständlich maßgeblich zum diesem 
Erfolg beigetragen. Die beiden Grün-
derinnen haben in ihrer Personal-
auswahl „Ein ganz gutes Händchen“. 
Viele Mitarbeiter bleiben ihnen lange 
treu oder kommen nach familiär be-
dingten Pausen gerne zurück. Immer 

gehören zwei Azubis mit zum Team. 
Bei Mobilé fühlen sich alle gut aufge-
hoben und das ist das erklärte Ziel von 

Etta Maday und Angelika Bergmeier.
	 Nicht zuletzt trägt die gute 

Vernetzung mit Ärzten, Kran-
kenkassen, Pflegeheimen 

und zum Beispiel Kran-
kengymnasten und 
Ergotherapeuten dazu 

bei. Verlässlichkeit und 
Bodenständigkeit zeichnen das Ge-
füge Mobilé aus. Über allem steht die 
Qualität der Patientenversorgung, 
daher sind regelmäßige Schulungen 
und Fortbildungen des Teams selbst-
verständlich. Die stellvertretende 
Pflegedienstleitung zum Beispiel ist 
auch gleichzeitig zertifizierte Wund- 
expertin. Eine schöne Bestätigung 
für das Engagement bei Mobilé sind 
beste Noten bei den Beurteilungen 
des Medizinischen Dienstes. Auch An-
gehörige, die selber pflegen, werden 
durch Mobilé unterstützt. Regelmäßig 
finden für sie im Melanchthonhaus 
Treffen mit der ausgebildeten Pfle-
geberaterin Angelika Bergmeier statt. 
Der „Kreis pflegender Angehöriger“ 
gilt seit über 20 Jahren als willkom-
mene Gelegenheit um Fragen und 
Probleme loszuwerden oder sich ein-
fach auszutauschen. 

Zur Geburtstagsfeier
am Freitag, 23. September 2016 ab 15.00 Uhr
gibt es Kaffee, Kuchen, Würstchen vom Grill, Getränke und
musikalische Unterhaltung.

Da dürfen Patienten, Angehörige, Kooperationspartner
und Interessierte nicht fehlen!

Wir laden Sie deshalb herzlich ein, und würden uns über Ihren Besuch freuen!
Im Melanchthonhaus der evangelischen Kirche, Kleistraße 4 in Massen

Ambulanter Pflegedienst Angelika Bergmeier – Etta Maday GbR  
Kleistraße 79 � 59427 Unna-Massen
Telefon (02303) 95 32 64 � Fax (02303) 95 32 65 
mobilegbr@t-online.de � www.altenpflege-unna.de
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Wieder „leckerer“ Vortrag bei der AWO
Am Samstag, den 01. Okto-
ber 2016 geht es ab 17.30 
Uhr bei der AWO im Mas-
sener Mühlrad am Massener 
Hellweg wieder mal „lecker“ 
zu: Ortsvorsteher Dr. Peter 
Kracht, im Ehrenamt auch 
Hauptkulturwart beim Sau-
erländischen Gebirgsverein 
(SGV ), wird dann über „Essen 
und Trinken in Westfalen“ 
berichten.

Da gibt es so manche Ge-
schichte zu erzählen, vor allem 
aber drängt sich die Frage auf : 
Gibt es überhaupt eine „West-
fälische Küche“? Damit die Sa-
che nicht zu theoretisch bleibt 
– dafür sorgt die Massener 
Ratsfrau Gudrun Friese-Kracht: 

Die Zuhörer dürfen sich auf ei-
nen besonderen „Appetithap-
pen“ freuen: „Spanisch Fricco“, 
rund um Meschede und an-
derswo im Sauerland bekannt, 
über dessen Ursprung man bis 
heute rätselt: Stammt dieses 
Gericht tatsächlich aus der 
„Franzosenzeit“ zu Anfang des 
19. Jahrhunderts?
	 Die Teilnahmegebühr be-
trägt 8,50 Euro pro Person. 
Das Platzangebot ist leider auf 
30 beschränkt. Einige wenige 
„kulinarische“ Interessenten 
haben noch Chancen auf ei-
nen Platz. Anmeldungen bitte 
direkt bei Ortsvorsteher Dr. 
Peter Kracht, Telefon 53503, 
E-Mail: pitkracht@t-online.de.
Foto: privat

Rettungsschwimmabzeichen
Lehrgang bei der DLRG
In den letzten Monaten fand wie-
der ein Lehrgang für Jugendliche 
zur Erlangung des Deutschen 
Rettungsschwimmpass bei der 
DLRG OG Massen statt.

Anfang Juli konnten dann nach er-
folgreicher Prüfung die Urkunden 
und Abzeichen übergeben werden. 
Das Abzeichen in Bronze legt die 
Grundlagen für die Rettung von 
Personen im Wasser. Dieses Abzei-
chen haben Sina Kopf und Maximili-
an Happe erworben. Das Abzeichen 
in Silber berechtigt zum Wachdienst 
an Wachstationen an Gewässern. 
Erfolgreiche Absolventen in dieser 

Disziplin sind Julia Tepe, Marvin Sa-
cher, Theo Sohrweide, Fritz Sohrwei-
de, Jasper Frehse, Ricardo Villanueva 
und Markus Magiera.
	 Die Ausbilder Carsten Peters, 
Thorsten Kopf, Nico Döring und 
Christian Wigant konnten nach be-
standener Prüfung die Urkunden 
für das DRSA in Bronze und Silber 
an die o.g. Teilnehmer überreichen.
	 Wer Interesse und Spaß am Ret-
tungsschwimmen hat, kann sich je-
derzeit auf der Homepage massen.
dlrg.de Infos holen oder sich gern 
auch mal die Übungsstunden an-
schauen. Auch ein Probetraining ist 
möglich. 		            Foto: privat
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Sommerkonzert „Zauber der Musik“
Das diesjährige Sommerkonzert 
vom Chor 72 stand unter dem 
Motto „Zauber der Musik“.

Im Bürgerhaus Massen wurden 
alte und neue, moderne und zeit-
lose, aber immer schöne Melodien 
präsentiert. Das Konzert bot einen 
breiten Querschnitt durch die Welt 
der Chormusik, zum Beispiel „Mein 
kleiner grüner Kaktus“ von den 

Comedian Harmonists und „Für 
Frauen ist das kein Problem“ von 
Max Rabe. Zu Gast war der Männer-
gesangverein MGV Frömern.
	 Die Frauen vom Chor 72 freuen 
sich immer über neue Sängerinnen. 
Bei Interesse einfach bei der Probe 
vorbei schauen, donnerstags von 
20.00 Uhr bis 21.45 Uhr im Mühlrad 
der AWO.
Foto: privat

SPD Massen ehrte verdiente Jubilare
Bei der diesjährigen Jubilar-
feier der SPD Ortsverein Un-
na-Massen waren insgesamt 
31 Jubilare zu ehren. Die Eh-
rungen wurden durch Renate 
Nick als Ortsvereinsvorsitzen-
de, Volker König als Stadtver-
bandsvorsitzender, dem Bun-
destagsabgeordneten Oliver 
Kaczmarek und dem Landtag-
sabgeordneten Hartmut Ganz-
ke durchgeführt.

Rudi Rath wurde für 65jährige 
Treue geehrt, Horst Weckelmann 
für 60 Jahre. 55 Jahre die Treue 
halten Bruno Dellwig, Siegfried 
Hagemann und Renate Jeschk 
der SPD. 50 Jahre sind Hein-
rich Fürst, Horst Höpfner, Vol-
ker Risse, Klaus Schluckebier 
und Karl-Heinz Wunder dabei 
und 45 Jahre Gisela Fassbender, 
Hans-Joachim Hübener, Armin 

Schumacher, Edeltraud Schuma-
cher-Gerdes, Dieter und Ursula 
Vogel. Für 40jährige Mitglied-
schaft wurden Burkhard Arens, 
Rainer Beuche, Renate Beuche, 
Herbert Dombowski, Elisabeth 
Fürst, Udo Häger, Inge Jöschke, 
Heinz Keppmann, Harald Köhne-
mann, Christel Kröner und Wolf-
gang Suermann geehrt, für 35 
Jahre Sybille Mikuteit und Rainer 
Ranft und für 25 Jahre Mathias 
Reuter und Antje Schnepper.
	 Die Veranstaltung fand im fei-
erlichen Rahmen im Festsaal Dei-
fuhs mit rund 60 Personen statt. 
Bei lockeren Gesprächen haben 
die Jubilare unter anderem auch 
mit dem anwesenden Bürger-
meister Werner Kolter über ihr 
Parteileben und ihre Pläne für 
die Zukunft für sich und die Par-
tei geplaudert.
Foto: privat
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Nur bis  
30.09. 
inklusive 
Winter- 
komplett- 
räder

DER NÄCHSTE WINTER KOMMT BESTIMMT.

Wilhelm Jonas GmbH & Co. KGUnna-Indupark B1 · Max-Planck-Str. 15-19 · Tel. 0 23 03 / 84 96
Werl · Hammer Str. 92 · Tel. 0 29 22 / 50 18 - 0

Suzuki Swift „Snow“ 1.2 69 kW  
(94 PS), 3-türig, weiß, Klima, LED-
Tagfahrl.,Leder lenkrad, el. Fernster heber, 
ABS, Servo, el. Außen spiegel, Bordcomputer, 
Lenksäule höhen verstellbar, Airbags (Fahrer, 
Beifahrer, Seiten, Kopf), Radio CD MP3 
mit Lenkradfernbed. Tempomat, Halogen-
Nebelscheinwerfer, ZV mit Funk, ESP, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l /100 km innerorts/außerorts/komb./CO2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse: 6,1/4,4/5,0/116/C. Irrtum / Zwi-
schenverkauf vorbehalten. 1 Finanzierungsbeispiel der Suzuki Finance – ein Service-Center der CreditPlus Bank AG für die wir als ungebundener 
Vermittler tätig sind: Kaufpreis bei Finanzierung 13.790 €, Anzahlung 0 €, Nettodarlehnsbetrag 12.439  €, effektiver Jahreszins 0 %, Sollzins gebunden 
0 %, Bearbeitungsgebühr 0 €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtbetrag 12.439 €, Schlussrate 8.274 €, Bonität vorausgesetzt, inklusive Fracht. 23 Jahre Werks-
garantie plus 2 Jahre Neuwagenanschlussgarantie. Nur gültig bis 30.09.2016.

119 €m
tl

.1 0% ZINSEN
0€ ANZAHLUNG

5 JAHRE GARANTIE2

Abbbildung zeigt Sonderausstattung.

www.auto-jonas.de

Abbildungen zeigen Sonderausstattung

IHREN GEBRAUCHTEN 

ZAHLEN WIR GERN BAR AUS!

Wilhelm Jonas GmbH & Co. KG

Unna · Massener Hellweg 44 - 46 · Tel. 0 23 03 / 55 9 - 0
Unna-Indupark B1 · Max-Planck-Str. 15-19 · Tel. 0 23 03 / 84 96
Werl · Hammer Straße 92 · Telefon 0 29 22 / 50 18-0

www.auto-jonas.de

Jetzt Fan werden!

Kraftstoffverbrauch in l /100 km innerorts/außerorts/komb./CO2-Emission in g/km komb./Effizienzklasse: Corsa: 6,6/4,5/5,3/124/D; Astra: 5,2/3,9/4,4/102/A; Mokka: 8,5/5,5/6,6/153/D. Irrtum/
Zwischenverkauf vorbehalten. 1 Leasingbeispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind zzgl. 650€ Fracht. 2Vorr. Gesamtbetrag4 6.444€, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 19.255€, Leasing 
Sonderzahlung 0€, Laufzeit 36 Monate, Laufl eistung p.a. 8.000 km, effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz gebunden 1,99%. 2 Finanzierungsbeispiel der Opel Bank GmbH, für die wir als ungebundener Vermittler tätig 
sind. 3Vorr. Gesamtbetrag4 2.844€, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 12.830€, Leasing Sonderzahlung 0€, Laufzeit 36 Monate, Laufl eistung p.a. 8.000 km, effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz gebunden 1,99%. 4Der 
vorraussichtliche Gesamtbetrag setzt sich aus der Summe der Leasing-Sonderzahlung, mtl. Leasingraten und eventuell gefahrener Mehr-/Minderkilometer sowie evtl. Kosten für außerordentliche Schäden zusammen. 5Vorr. 
Gesamtbetrag4 6.084 €, Gesamtkreditbetrag/-Fahrzeugpreis 19.005€, Leasing Sonderzahlung 0€, Laufzeit 36 Monate, Laufl eistung p.a. 10.000 km, effektiver Jahreszins 1,99%, Sollzinssatz gebunden 1,99%. 

Mokka Summer Editon 1.6 85 kW / 115 PS, 
schnee weiß, Start/Stopp, Bordcomputer, el. Fensterheber, 
Tempomat, Tagfahrlicht, Reifendruck-Kontrollsystem, 
Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung, Klima, Radio 
CD 400, Multif.-Lenkrad, u.v.m. Angebot als Tageszulassung

ODER MTL.1,2 179€

AKTIONSPREIS  16.990 €
OHNE ANZAHLUNG

Corsa Summer Edition 1.2 51 kW / 70 PS, 3türig, 
royal blau, Klima, Radio R 3.0, City-Modus, Reifen-
druck-Kontrollsystem, Tagfahrlicht, Zentralverriegelung 
mit Funkfernbedienung, el. Fensterheber, Bordcomputer, 
Berg-Anfahr-Assistent, Wärmeschutzverglasung, u.v.m. 

ODER MTL.1,3 79€

AKTIONSPREIS 9.990 €
OHNE ANZAHLUNG

Astra Summer Edition 1.0 Turbo 
77 kW / 105 PS, 5-türig, Start/Stop, schnee weiß, Klima, 
Radio R300 BT, Bluetooth Freisprecheinrichtung, ZV/Funk, 
el. Fensterheber, Dachspoiler, el. Außenspiegel beheizbar, 
ABS, ESPplus, LED-Tagfahrlicht, u.v.m. Als Tageszulassung

AKTIONSPREIS 15.990 €

ODER MTL.1,5 169€

OHNE ANZAHLUNG

HEISSE ANGEBOTE. 
HOT SUMMER IN THE CITY

JETZT IN DEN SPÄT-
SOMMER STARTEN.


